
e e e à

e

c J Sr

Bezugepreis
alle vierteljährlich 2,50 M beiBage Zuſtellung 2,75 du

re 3 rer 2einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zeit Verz

IFernſprechverbiundung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
AnſchlußNr 176

Nr 216

Politiſche Ueberſicht
Die Trennung der freiſinnigen Partei in eine Freinnige Vereinigung d ne Freiſinnige Volkspartei findet

in der freiſinnigen Preſſe eine getheilte Aufnahme obwohl an
erkannt wird daß der Zerfall eigentlich in dieſelben zwei
Theile ſtattfand die vor etwas über neun Jahren ſich erſt ver
einigten Die Deutſche freiſinnige Partei, wie ſie ſich damals
nannte entſtand nachdem 1880 ein Theil der nationalliberalen
Partei unter der Führung von Rickert Bamberger Stauffen
berg ſich von der Mehrheit ihrer Fraktionsgenoſſen abgezweigt
und eine Liberale Vereinigung gebildet hatte im März
1884 durch Vereinigung der Deutſchen Fortſchrittspartei mit
der Liberalen Vereinigung Aufruf und Programm der Partei
trugen das Datum des 5 März 1884 Es wurde in dem

damaligen Aufruf geſagt
Wir geben der Ueberzeugung Ausdruck daß die Vertheidi

gung der liberalen Sache in der Gegenwart und die Wahrung
ihrer Zukunft nur bewirkt werden kann wenn wir die uns zu

Gebote ſtehenden Kräfte einheitlich zuſammenfaſſen Denn nur
in der Einigkeit die wir anbahnen ſind wir den Angriffen

wachſen die heute unſere gemeinſame Sache bedrohen nur
ie entſpricht den Anforderungen der konſtitutionellen Ent

wickelung welche eine weſentliche Bürgſchaft für die Freiheit
und Wohlfahrt des deutſchen Volkes bildet Wir haben uns
vergegenwärtigt daß beide Parteien in den weſentlichſten
Grundſätzen welche die politiſche Arbeit in der nächſten Zeit
beherrſchen müſſen ſich in Uebereinſtimmung befinden

Dieſe Uebereinſtimmung hat ſich auch faſt immer ergeben und
nur in der letzten Zeit als die mehr links ſtehenden Mit
lieder der Fraktion beſonders in den Verhandlungen über die

ilitärvorlage den früheren fortſchrittlichen Standpunkt
immer entſchiedener hervorkehrten konnte man wahrnehmen
daß ein längerer Zuſammenhalt nicht mehr möglich ſei Jm
gegebenen Falle und wir hoffen daß man auch in Halle
dieſe Anſchauung theilen wird werden daher jetzt vielfach die
Wähler welche die Anſchauungen des en e eugee
Theiles der Fraktion der jetzigen freiſinnigen Vereinigung
vertreten wohl eher Fühlung bei den früheren nationalliberalen
Parteifreunden ſuchen und finden wie ja auch umgekehrt an
zunehmen iſt daß den Nationalliberalen die ſich trotz des
vor Jahren eingegangenen Kartells mit den Konſervativen
ihre liberalen Anſchauungen noch bewahrt haben ein Zuſammen
ehen mit Leuten erwünſcht ſein muß mit denen ſie früher
tets zuſammen gegangen ſind Eine in dieſer Beziehung noch

vielfach zu Tage tretende Unſicherheit dürfte bei beiderſeitigem
Entgegenkommen bald ſchwinden und ſomit würden einem

Vorgehen gegen vorhandene aggrariſchfeudal
erikale Anſchauungen einerſeits und umſtürzleriſche Be

ſtrebungen anderſeits bald die Wege geebnet ſein
Aehnlichen Anſchauungen giebt heute die nationalliberale

NationalZeitung früher mit die eifrigſte Verfechterin des
Kartellgedankens Raum indem ſie u g ſchreibt

Erfüllt der Zuſammenbruch der deutſchfreiſinnigen Partei
uns mit Genugthuung ſo wünſchen wir doch anderſeits

und wir hoffen es daß jeder der ſoeben aus der Ge
meinſchaft mit Herrn Richter ausgeſchiedenen Politiker welcher
eine klare und befriedigende Stellung zur Militärfrage nimmt
wieder in den Reichstag gelangen möge Wir bezweifeln nicht
daß jeder ſolche Kandidat von den Nationalliberalen überall
wo ſie nicht eigene Jntereſſen zu wahren hat unterſtützt wer
den wird
Einige Urtheile der freiſinnigen Blätter über die Spaltung

mögen hier noch verzeichnet werden Die gemäßigte Voſſ
Ztg findet die Scheidung der deutſchfreiſinnigen Partei
folgerichtig und ſagt den äußeren Anlaß zu dieſer Auseinander
ſetzung habe allerdings die Militärvorlage gegeben Aber ſie
war nur eine Gelegenheit um Gegenſätze die ſeit Jahren vor
handen waren und bisweilen eine bedrohliche Schärfe an
nahmen bis zur Erkenntniß der Unmöglichkeit gedeihlichen
Zuſammenwirkens zu ſteigern Die deutſchfreiſinnige Partei

abe niemals den Charakter einer einheitlichen in ſich geſchloſſenen

raktion getragen Das B Tgbl dagegen hält die
Scheidung für eine übereilte und läßt ſich demnach vernehmen

Es gab ein Auskunftsmittel und kein Geringerer als
Prof Virchow trat wiederholt für die Ergreifung dieſes Mil
tels ein die Fraktion konnte in ihrem Aufruf wie in Reden
und Flugblättern den Mehrheitsſtandpunkt ſchlechthin vertreten
ohne ſich um die Minderheit zu kümmern Sie hatte alsdann
für ſich jeden Zweifel über ihre Stellung behoben und konnte
es den Uebrigen überlaſſen auf eigene Fauſt ihr Glückt rigen an Fauſt zut Die meiſten der Diſſentirenden hätte die Partei ohne

d nicht aneh da ſie entſchloſſen waren überhaupt nicht
wieder zu kandidiren Ein förmlicher Ausſchluß derſelben
ſener der Antrag Richter hinaus war alſo nicht

Ueber die Ablehnung der Militärvorlage und die hi

Ite nun ie hierdurch geſchaffene politiſche Lage Deutſchlands un

ne Tee in einer Weiſe die immerhin Be
g aufſpr oBern Poſt ſchreibt u a die konſervative

Deutſchland iſt der Schauplamiächtiger politiſcher Genendetegtingere Ton Hanne vie
Dauer eine von beiden der anderen weichen muß Dieſe Fragebetrifft die Fortdauer des Widerſpruchs zwiſchen dem alt
gemeinen Stimmrecht und der ſtabilen Regierung welche egen
wärtig das deutſche Regierungsſyſtem auszeichnet ſie iſt bei
dem gegenwärtigen Konflikt der deutſchen Nation zum Bewußt
ſein gekommen Es läßt ſich dem Sahe nicht widerſprechen
daß die Koexiſtenz eines durch allgemeines Sümmrecht ge
wählten Reichstages und einem nicht dem Reichstage ſondern
allein dem Kaiſer verantwortlichen Miniſterkörper im Grunde

unlogiſch iſt Gleichzeitig aber läßt ſich nicht verkennen daß
die Rechtfertigung wenigſtens die zeitweilige dieſer Anömalie
in den beſtehenden Umſtänden liegt unter denen die deutſche
Einheit unter der Führung Preuhens zuſtande kam Das

Sag
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enorme Preſtige des Hauſes Hohenzollern verkörpert wie es
war in dem alten Kaiſer Wilhelm ſowie in dem großen
Staatsmann und dem großen Soldaten die den Triumph
dieſes Hauſes im Jahre 1871 erwirkten genügte um über die
Unzulänglichkeit dieſer Konfliktsquelle zwiſchen dem deutſchen
Kaiſer und dem deutſchen Volke einen Opportnnitätsſchleier zu
breiten Nun aber ſind die Gründer des Reiches bis auf den
Fürſten Bismarck hinweg geſtorben und dieſer erklärt an dem
bevorſtehenden Kampfe nicht theilnehmen zu wollen Jetzt
nach 20 Jahren ununterbrochenen Friedens iſt es nicht über
raſchend daß die deutſche Nation weniger als früher geneigt
iſt die Pläne der militäriſchen Fachleute ohne Kritik gut
zuheißen und daß der unvermeidliche Einfluß eines demokra
tiſchen Wahlſyſtems ſich mächtig fühlbar macht

Nach der Times entſpricht das endgiltige Votum des
Deutſchen Reichstags auf keiner Seite den en Ueber
zeugungen oder dem thatſächlichen Verhalten Das Blatt
führt dazu aus

Obgleich die Konſervativen für die Regierung geſtimmt haben
ſo haben ſie doch viel dazu beigetragen ihre Stellung zu
untergraben und die Schwierigkeiten des Kanzlers zu ver
mehren Sie haben mit dem Agrarianismus und dem Anti
ſemitismus geſpielt und in mehr als einer Beziehung ein
ſchlechtes Beiſpiel gegeben Anderſeits ſind die Ultramontanen
und Radikalen je von ihren Traditionen abgewichen haben das
Handeln nach politiſcher Folgerichtigkeit aufgegeben und ihre
Pflicht dem Vaterlande gegenüber den verſchiedenſten Berech
nungen und Vorurtheilen unkergeordnet welche vor unparteiiſcher
Prüfung nicht beſtehen würden Gleichzeitig aber läßt ſich
beim Rückblick auf die letzten drei dürren Jahre dem Grafen
Caprivi die achtungsvollſte Theilnahme nicht vorenthalten
Der Gründer des Deutſchen Reiches ging weit in der Richtung
deſſen politiſche Hilfsquellen zu erſchöpfen Er verſtand nie
mals den Antheil den die geiſtigen und moraliſchen Kräfte in
der Entwicklung der Nation ſpielen Jene unvergleichliche
Geſchicklichkeit mit welcher er neue Koalitionen zuſammen
kleiſterte zum Erſatz derjenigen die er ausgenutzt hatte
blendete die Welt darüber daß er vom Kapital lebte Was er
dem Nachfolger aushändigte war thatſächlich eine bankerotte
Regierung bankerott in dem was das wahre Wohl der Re
gierenden ausmacht Sein Vermächtniß an den Grafen Caprivi
war ein Parlament in dem er ſelbſt mit allen ſeinen Hilfs
quellen ſich keine wirkſame Mehrheit ſchaffen konnte aus
genommen vielleicht durch unbekümmertes Hineinſtürzen in
politiſche Experimente und ſein Fall trat gerade zur rechten
Zeit ein um ihn davor zu retten der Lage die er geſchaffen
ins Antlitz zu ſchauen

Die liberale Dailh News nimmt Partei für die Oppoſition
und ſagt

Der Reichstog wolle das letzte Wort haben über die großen
Fragen der nationalen Politik Der Kampf um die Oberhand
zwiſchen Parlament und Palaſt darauf laufe es hinaus werde
die Neuwahlen zu den intereſſanteſten machen die auf dem
Feſtlande jemals ſtattgefunden haben

Die Beendigung des Ausſtandes in Hull ſcheint noch
immer in weiter Ferne zu liegen und die Erörterungen die
darüber bisher im engliſchen Parlamente gepflogen worden
ſind zeigen wie weitgehend die Pläne der Leiter der Be
wegung ſind Es führt das immer wieder vor Augen daß
England dieſe Heimſtätte der Ausſtände die Hexenküche iſt in
der man den Trank braut der eines Tages die arbeitenden
Klaſſen der Welt zum Kampfe gegen das Kapital entflammen
ſoll Die engliſchen Vertheidiger der Rechte der Arbeiter ſind
bereits ausnehmend freigebig mit ihren Drohungen und haben
auch im Unterhauſe erklärt daß man ſie zwinge einen natio
nalen ja einen univerſellen Streik ins Werk zu ſetzen wenn
die Regierung ſie nicht unterſtützt das Recht der Arbeiter zu
wahren Verbände zum Schutze ihrer Intereſſen zu bilden
Sie behaupten daß die Vereinigung der Schiffsrheder in Hull
nicht auf geſetzlichem Standpunkte ſtehe da ſie ohne ein ge
ſetzliches Recht Schiffe und Docks mit Leuten verſorge Die
Regierung ſollte daher nach ihrer Anſicht gegen die Rheder
nicht aber gegen die Aufſtändiſchen einſchreiten Alles was die

Agitatoren bezwecken iſt nur das ſämmtliche Arbeiter zu
zwingen ſich ihren Genoſſenſchaften anzuſchließen Bemerkens
werth iſt es wie die gegenwärtige Regierung die es mit keinem
ihrer Anhänger verderben will die Verantwortlichkeit für das
Einſchreiten der bewaffneten Macht gegen die Plünderer und
Brandſtifter in Hull immer wieder von ſich auf die dortige
Lokalbehörde wälzt

In den letzten Wochen kamen aus England wiederholt Mel
dungen über angebliche Attentatsverſuche gegen den Zaren
einmal ſollte der Verſuch gegen den vom Zaren benutzten
Eiſenbahnzug unternommen worden ſein dann hieß es wieder
der Wagen des Zaren ſei unter ſeltſamen Umſtänden auf einer
Brücke umgeſtürzt und bei dieſer Gelegenheit ſei der Zar ingrößter Lebensgefahr geweſen Eine Auftlärung iſt aus Ruß

land über ſolche Dinge bekanntlich nicht zu erwarten da derdortigen Preſſe in dieſer Hinſicht ein feſter Maulkorb vor

u iſt da indeſſen derartige Nachrichten wiederholt auf
tauchen kann die Vermuthung nicht zurückgewieſen werden daß
etwas Beſtimmtes den betr er n doch zu Grunde liegt
Heute iſt wieder eine petersburger Meldung zu verzeichnen die
ſeit dent neu ſentdeckten Kompkott zu berichten weiß Es

eißt da
Am 23 April wurde bei Station Pluſſa an der War

Bahn ein vom Rumpfe getreunter bis zur Unkenntlich
t verſtümmelter Kopf einige Faden weiter auch der ganz E

nackte Rumpf und die zerriſſene Kleidung des Ermordeten gefunden Da nur wenige Paſſagiere den Zug auf dieſer Statlon
verlaſſen war nicht ſchwer feſtzuſtellen woher der Ermordete
gekommen war und die Polizei hatte es um ſo leichter als
unfern des Fundortes eine Gymngſigſtenmütze gefunden wurde
Der Eiſenbahn Gendarm Zhmizt bezeugte am 22 ſeien auf
der Station drei junge Leute darunter ein Sepaſeſt mit
dem petersburger Zuge eingeiroffen die in lebhafter Unter
ans ihre rikte zu dem nahen Wäldchen lenkten Die

äſche des Ermordeten war K R G gezeichnet Die Polizei
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ſtellte ſofort Recherchen an ob irgendwo ein Gymnaſiaſt ver
ſchwunden ſei und erhielt die Meldung daß ein kronſtädter
Gymnaſiaſt der zum Beſuche nach Petersburg gereiſt
war vermißt werde Nun war die Spur gefunden und weitere
Nachforſchungen führten zur Entdeckung eines Konſpirations Quartiers im wiborger Stadttheile der die
Verhaftung von etwa 18 Studenten der Me
diziniſchen Akademie und Gymnaſiaſten der
höheren Klaſſen nachfolgte Die ebenfalls verhafteten
Mörder Studenten der Mediziniſchen Akademie geſtanden
den Mord vollführt zu haben und zwar auf Beſchluß ihrer
Mitverſchworenen weil der Ermordete ihre Abſichten als un
ausführbar bezeichnete und ſeinen Austritt aus der Geheim
geſellſchaft anzeigte Der Verſchwörung iſt eine ernſtere Be
deutung wohl kaum beizumeſſen doch als Symptom daß die
Gefundung der Schule durch beſſere Zucht und ſtrenge Be
obachtung kirchlicher Vorſchriften keineswegs erceicht iſt ver
dient ſie Beachtung

Deutſches Reich
Die geſtrige Mittheilung von den nach Pfingſten bevor

ſtehenden umfangreichen militäriſchen Uebungen des
Beurlaubtenſtandes iſt dahin zu ergänzen daß es ſich
dabei keineswegs um eine außergewöhnliche Maßregel handelt
Die Uebungen der Mannſchaften des Benurlaubtenſtandes in
den durch den Etat gezogenen Grenzen haben in den letzten
lege vielfach nach Pfingſten in größerem Umfange ſtatt

gefunden

Jn Halle a S findet am Donnerstag den 11 Mai eine
Konfe renz der ſozialdemokratiſchen Vertreter der
Wahlkreiſe der Provinz Sachſen ſtatt Auf der Tages
ordnung ſtehen folgende Punkte Stellungnahme zur bevor
ſtehenden Reichstagswahl betr eines Central Wahl
komitee für die Provinz Sachſen 2e Vorſchläge zur Beſchickung
des internationalen Arbeiter Kongreſſes in Zürich
Wie ſtellen wir uns z der Abhaltung eines Provin zial
tag es in dieſem Jahre

Nicht nur wie berichtet worden Frhr v Huene ſondern
auch Graf Balleſtrem Frhr v Huene und Dr Porſch haben
jeder einzeln ihren Austritt aus dem Vorſtande der
Centrumsfraktion des Reichstages erklärt

Die von einem Depeſchenbureau ausgegangene Nachricht von
der Verhaftung Ahlwardt s wird heute von berliner
Blättern widerrufen

Zu den Wahſen
Halle 9 Mai Während die anderen politiſchen Parteien in

dem Wahlkreiſe Halle Saalkreis über die aufzuſtellenden
Kandidaten noch nicht ſchlüſſig geworden ſind iſt die ſozial
demokratiſche bereits mit dem ihrigen hervorgetreten und
zwar wird wie nicht anders zu erwarten ſtand die Wiederwahl
des bisherigen Vertreters Fritz Kunert empfohlen Die
hieſige ſozialdemokratiſche Partei iſt übrigens bereits mit Hoch
druck in die Wahlbewegung eingetreten Heute abend bereits
findet eine Volksverſammlung ſtatt und geſtern ſchon wurden
Wahlflugblätter vertheilt deren Ton einen vielverſprechenden
Anfang zeigt Dieſes ſchnelle Vorgehen dürfte einmal auf die
Rührigkeit der Führer zurückzuführen ſein anderſeits aber beſteht
in den betr Kreiſen hinſichtlich der Wahl Ausſichten wohl
einige Sorge Eine Probe von dem Jnhalte des erwähnten
Flugblattes giebt der folgende kleine Auszug Darum heraus
du Proletariat aus deinen Kellerlöchern aus deinen Dachſtuben
aus deinen Höhlen Steig auf das Pflaſter blaſſe Norh und
zeige dich der erſchreckten Bourgeoiſie Erkämpfe dir mit dem
Stimmzettel in der Hand ein anderes Loos Hoch die inter
nationale revolutionäre Sozialdemokratie

Berlin 8 Mai Die Antiſemiten welche ihrer vier bis
fünf Richtungen iſt nicht erſichtlich haben als Kandidaten für
Berlin aufgeſtellt im 1 Reichstagswahlkreis Baron v Langen
im 4 Wahlkreis Liebermann von Sonnenberg im
fünften Ahlwardt

Friedeberg Arnswalde Jm hieſigen Wahlkreiſe haben die
Konſervativen den Regierungspräſidenten von Frankfurt a
v Puttkamer in Ausſicht genommen So wird von dort der
Staatsb Ztg geſchrieben mit der Bemerkung Auf dieſe

praktiſche Bethätigung eines Kartell mit den Konſervativen einzu
gehen iſt man hier keineswegs gewillt vielmehr wird man dem
Anſinnen daß die Antiſemiten zu Gunſten der Konſerxvativen
auf ihre Kandidatur verzichten ſehr energiſch eutgegentreten

m Jeitz 8 Mai Bei den Wahlen zum Reichstag werden wir
in unſerem Wahlkreiſe Naumburg Weißenfels Zeitz jeden
falls nicht weniger als 5 Kandidaten haben Wie verlautet
wollen Konſervative und Nationalliberale eigene Kandidaten auf
ſtellen ſodaß ſich dann zu dieſen Parteien noch Freiſinnige
Sozialdemokraten und Deulſch Soziale geſellen um in den Wahl
kampf einzutreten Am meiſten gerüſtet ſind bisher die Sozial
demokraten deren Kandidat wieder Adolf Hoffmann der
ehemalige Redacteur des hieſigen Volksboten iſt Die Anti
ſemiten ſtellen den Direktor des hannoverſchen Geſundheitsamtes
Dr Schuutzel auf
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Halle und Ilingegend
Halle 8 Mai

Jn der geſchloſſenen e geſtrigen Stadt
verordneten Verſammlung würde wie bereits im heutigen
Morgenblatte mitgetheilt die Wiederwahl des bisherigenrſten Bürgermeiſters Hrn O erbürgermeiſter
Staude auf eine fernere Amtsdauer von 12 Jahren
vollzogen Dann gelaugten die Anträge wegen der e
bahn brücke im Zuge der Berlinerſtraße zur Berathung
Ein Antrag die Angelegenheit in öffentlicher Sitzung zu ver
handeln wurde abgelehnt Die h haben wir bereits mit
etbeilt Die Eiſenbahnverwaltung hat die durch den geſteigerten
erkehr nothwendig de Verbreite der über die

Gleisanlagen des nö Theiles es führendeerſt im vorigen Jahre wer ännegte zunächſt
davon abhängig gemacht daß die Stadigemeinde die Fluchtlinie
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leichmäßlg breiter anlegte Dies iſt mit einemne h M geſchehen Jetzt wird noch eine
mit erheblichen ten verknüpfte breiterung des Wegetheiles

und Brücke und außerdem ein Beitrag zuWerte der Vruce in Höhe von 108000 Be
efardert weil ein rer Verkehr über die Brücke ſich erſt

eit Eröffnung des n gar und Viehhafes entwickelt
hat Die Verſammlung beſcoßgn der und
den An der Finanz m ukommiſſion die Anforderungen
der Eiſ xwaltung abzulehnen und im Wege der Be
ſchwerde bei dem Präſidenten der königl Regierung zu
Merſeburg als Chef der Landespolizeibehörde die Verbreiterung
der Brücke von der Eiſenbahnverwaltung zu verlangen Der aus
der öffentlichen Sitzung in die geſchloſſene verlegte Punkt 3 der
S rdnung A ung eines Pachtvertrages und Au
ſtellung einer Klage betrifft eine Vorlage des Magiſtrats
zur Sicherheit der jeinde gegen Schäden aus dem Pacht
verhäſtniſſe das mit dem Bauunternehmer Gerds wegen der
ſtädt Sandgrube bei Diemitz eingegangen iſt Gerds iſt
mit ſeinen Verpflichtungen ſeit re ähh e en
tragsmäßig von erfüllen erpfli te See en 25,000 M Eine Reihe von dem

annt wurde daß über das Vermögen des Gerds
kurz vor Berathung der Sache Konkurs verhängt iſt Eine
von Gerds anufgemachte Gegenrechnung in der dieſer gegen90,000 M Eiiſchadigung von der Stadt fordert konnte ernſtlich
nicht in Betracht kommen Die Verſammlung beſchloß deshalb
von dem vertragsmäßigen Rechte der Aufhebung des Pacht
verhältniſſes Gebrauch zu machen und beauftragte die durch einen

nriſten verſtärkte Finanzkommiſſion in nächſter Sitzung Vor
ſchläge zur Wahrung der Jntereſſen der Gemeinde zu unter
breiten Dann beſchloß die Verſammlung den ſeiner Zeit durch
ſtädtiſche Beamte bei der Schulkaſſe unterſchlagenen Betrag
in Höhe von noch 709 M niederzuſchlagen nachdem die ver
untrente Summe bis auf dieſen Reſtbetrag gedeckt iſt Zuletzt
wurde die endgiltige Anſtellung von 4 Polizeiſergeanten
genehmigt

Jn der geſtrigen dritten Berathung des Kommunal
ſtenergeſetzes im Abgeordnetenhauſe iſt der in zweiter
Leſung gefaßte Beſchluß daß die beſtehenden Mieths und
Wohnungsſteuern ſpäteſtens am 1 April 1900 außer
Kraft geſetzt werden müſſen mit geringer Mehrheit
wieder geſtrichen worden Die betreffenden Gemeinden in denen
ſolche Steuern beſtehen wozu unfere Stadt Halle gehört
werden daher wenn ſie die als ungerecht wirkend erkannte
Steuer beſeitigen wollen bemüht bleiben müſſen dies aus
eigener Kraft zu thun

Sonnabend den 13 nachmittags von 2 Uhr ab hält der
Rektorenverein im Regierungsbezirk Merſeburg im
Saale des Goldenen Schiffchen Gr Ulrichſtraße hier ſeine
Frühjahrsverſammlung Ein Vortrag des Hrn Schul
inſpektors Trebſt hier über die Elternabende wird den Haupt
gegenſtand der Verhandlungen bilden Außerdem werden be
ſonders wichtige Mittheilungen über den Stand der Schul
aufſichtsfrage von Jntereſſe ſein

Am Sonntag feierte der hieſige Dom Jugend Verein
in den Kaiſerſälen unter reger Betheilung beſonders auch der
Domgemeinde ſein viertes Jahresfeſt Die Feier wurde ein
geleitet durch zwei ſehr gut vorgetrageue Muſikſtücke Sodann
hieß nach einem allgemeinen Geſange der Präſes des Vereins
Herr Konſ Rath Goebel die Gäſte willkommen und entwarf ein
anſchauliches Bild von dem Leben und der Thätigkeit des Vereins
im verfloſſenen Jahre Jm weiteren Verlaufe wechſelten Muſik
ſtücke mit Deklamationen ab die mit großem Beifall aufgenommen
wurden Letzteres gilt beſonders von zwei Aufführungen Ein
Studentenſtreich und Scenen aus Wilhelm Tell Hr Dom
prediger Beelitz zeigte an der Hand der Geſchichte daß Preußens
Könige in Zeiten der Gefahr beſonders an den Jüngliugen ſtets eine
Stütze gefunden hätten und ſprach die freudige Hoffnung aus
daß auch im Dom Jugend Verein die Treue zu Kaiſer und Reich
eine bleibende Stätte finden möge

Jm Stenographen Verein nach Stolze gelangten
in jüngſter Sitzung die Preiſe für das letzte Wettſchreiben zur
Vertheilung Außerdem wurde dem Mitgliede Steingraf eine
Auszeichnung auf die beſte Monatsarbeit für April zutheil Nach
einem Berichte des Vorſitzenden ſind im letzten Wiuterhalbjahre
etwa 120 Perſonen mit Erfolg in der Stolze ſchen Stenographie
durch den Verein unterrichtet worden mehrere Unterrichts
abſchnitte ſind noch nicht zum Abſchluß gelangt Anläßlich des
Geburtstages Stolzes 20 Mai wird der Verein am
Himmelfahrtstage einen Spaziergang nach Trotha Eichelkranz
unternehmen dem ſich am 19 Mai eine Feier im Kreiſe der
Mitglieder anſchließen wird Für das auf der Verſammlung
des I Bezirkes des Mitteldeutſchen Stenographenbundes in
Weißenfels ausgeführte Wettſchreiben ſind den Herren Weiſer
Zeitz Dahn Merſeburg und F Wezel Merſeburg Preiſe
zuerkannt worden

Nachdem ſich die Engliſche BurlesqueOperette am Sonn
tag mit einer letzten Vorſtellung im Concordia Theater
von Halle verabſchiedet hatte gaben geſtern abend die Ham
burger plattdeutſchen Schauſpieler ihr erſtes Gaſtſpiel
Dieſelben führten ſich mit dem einaktigen pklattdeutſchen Schwanke
Jochen Päſel der nach dem bekannten Gedichte Fritz Renter s
in ſeinen köſtlichen Läuſcherr und Rimels dramatiſch bearbeitet
iſt recht hübſch ein R
hamburger Mundart geſpielte Stück Unſere Spießbürger
ein plattdeutſcher Schwank in 3 Akten mit Geſang und Tanz nach
einem vorhandenen Stoff aus Hamburgs älterer Zeit neu
bearbeitet von O Wolter Das Spiel der Frau Minna Agte
Pedro welche die Rolle der Frau Lene Eggers einer
echten typiſchen Hamburgerin gab war ein ganz vorzügliches
Mit großer Lebenstreue zeichnete ſie das Bild dieſer Gatten und
Sohn mit ungantaſtbarer Autorität beherrſchenden Frau aus dem
Volke und erregte oft den Ausbruch einer frohen Heiterkeit Jhr
Mann Thetge Eggers Hr Sander war der reſoluten Frau
gegenüber ein wahrer Waſchlappen und der ſeiner würdige Sohn
Fritz Hr Zilefch ein Knabe der die niedliche Elfriede
Frl Horſt eigentlich gar nicht verdiente Das Zuſammenſpiel
war ein wohl abgerundetes zu nennen das Stück iſt reich an
gefälligen volksthümlichen Scenen denen der wohlverdiente
Beifall nicht verfagt blieb Wer einmal gern und herzhaft lachen
und ſich an harmloſem Humor erheitern will dem können wir
den Beſuch des ConcordiaTheaters empfehlen Der geſtrige
Beſuch war leider nur ein recht ſpärlicher

Jn dieſen Tagen werden die Liebhaber Tyroler Sanges und
Klanges zweifach gelegene haben ſich an Jodlern und Schnada
hüpfeln zu erfreuen und ſich durch luſtige Zitherklänge an ſchöne
im hiree verlebte Stunden erinnern zu laſſen Jm

Händelpark tritt gegenwärtig die aus 4 Damen und 3 Herren
beſtehende vertheilhaft bekannte Tyrol er Sängergeſellſchaft

Kehl aus dem Ober Jnnthale auf Am Sonnaben
wird dann die ausgezeichnete durch zahlreiche Kinſtreiſen in ganz

Magiſtrate gemachter Vorſchläge ſind hinfällig geworden weil in

d St e üb

Deutſchland berühmte Familie Stiegler aus Zillerthalin den Kaiſerſälen eine Reihe von Sbugerten beginnen ir

a krh e t die Leiſtur z de gerM r ännerquartetts uvirtuoſen Hrn Reinert aufmerkſam 9 nd des er

Jn dem prächtigen Parke der Sgalſchloßbrauz Giebichenſtein der auch in v geh e
orgſamſter Weiſe in ſtand gefetzt iſt bietet gegenwärtig ein

mächtiges Veet in den herrlichſten Farben blühender Azalien
einen reizvollen Anblick Wie erinnerlich haben die Rauchfuß ſchen
Gärten ſchon wiederholt derartige Ausſtellungen eingerichlet

tet

ie neue Anlage läßt in überraſchender Weiſe den Reichthumber genannen u gerade in dieſer beliebte Blume erkennen

Dle ypröjeklirte Fähre welche den Verkehr zwiſchenr kzerweiden vermitteln ſoll und
welche Hr Barth der des Flora Vades auf ſeineKoſten herſiellen läßt wird am 11 Mai dem Himmelfahrtstagein den Wenſt ſtellt werden Bis dahin wird auch der Ver

nernn den Weg welcher von der Fähre nach demIn an reſp der Goldenen Gage führt fertig
ellt

Das Kaiſerl Patentamt ertheille Hrn O Umlauf hier
ein Patent auf eine Kieswäſche Kl 1 Nr 69,371 Herrn
O Neitſch hier ein ſolches auf eine Hemmvorrichtung gegen
Abwärtsgang eines oder mehrerer Wagen auf ſchiefen Ebenen

25 der Kuppelnng des Zugſeils oder der Zugkette Kl 20
r 69,381

Jn einem Grundſtücke an der Robert Franz Straße er
hängte ſich heute früh der junge Arbeiter Bandermann
Der Mann war an Aunusſchachtungsarbeiten in der genannten
Straße beſchäftigt und bis unmittelbar vor der That hatte er an
dieſen Arbeiten theilgenommen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Erdfall an den Mansfelder Seen
Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr iſt bei Unter Röblingen

plötzlich ein neuer Erdfall erfolgt Derſelbe befindet ſich
auf dem trocken gewordenen Seegrund etwa 50 Schritte vom

alten Ufer euntfernt unmittelbar bei der Gaſtwirthſchaft von
Mörtz Das durch den Einbruch entſtandene Loch hat wie eine
ſofortige Beſichtigung ergab einen Durchmeſſer von 1,50 m und
iſt gegen 2,5 m tief Die Wand des Einſturztrichters zeigt bis
zum Grund Sand und zwar angeſchwemmten Seeſand Be
deuntungsooll iſt es daß dieſer neue Erdfall genau auf der Linie
liegt welche von dem vor zwei Jahren erfolgten Erdfall bei
Unter Röblingen Heu Teufe führt Es ſteht übrigens zu er
warten daß das Loch in den nächſten Tagen ſich noch erweitern
und vielleicht noch vertiefen wird

Dr Willi Ule
Sonderzüge zur Münchener Ausſtellung

der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft
Der Landeskulturrath für das Königreich Sachſen hat bei der

königl Generaldirektion der ſächſiſchen Staatsbahnen die Ein
ſtellung von Sonderzügen erwirkt die am 7 und 8 Juni
die Beſucher der Münchener Ausſtellung zu bedeutend ermäßigten
Preiſen von Dresden und Leipzig ab befördern ſollen
Dieſe Vergünſtignugen ſollen auch den außerſächſiſchen Land
wirthen zugute kommen Wenn genügende Betheiligung vorhanden
iſt werden außer den geplanten Sonderzügen von Dresden und
Leipzig noch mehrere abgelaſſen werden Dazu iſt es aber er
forderlich daß man wenigſtens einigermaßen über die Betheili
gung informirt iſt Aus dieſem Grunde richtet der Generalſekretär
des Land wirthſchaftlichen Ceutral vereins der Pro
r Sachſen Hr v Mendel hier an alle die Landwirthe
der Provinz die dieſe Sonderzüge benutzen wollen die Bitte
dieſe ihre Abſicht ihm bis ſpäteſtens 18 Mai auf einer Poſtkarte
wiſſen zu laſſen

Dieſe Sonderzüge werden am 7 und 8 Juni vom bayriſchen
Bahnhofe in Leipzig 250 Minuten nachmittags abfahren und
525 Minuten morgens in München eintreffen Ein größerer
Aufenthalt von 72 Minuten wird abends 723 Minuten in Hof
ſtattfinden

innerhalb 45 Tagen über MünchenRegensburg Hof
Die Preiſe betragen für Hin und Rückfahrt von Leipzig

München
I Kl 43,90 II Kl 31,50 II Kl 19,60 M

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 9 Mai Hr Dr Thiele hier bisher Aſſiſtent am

hieſigen Chemiſchen Laboratorium iſt als außerordentlicher Pro
feſſor nach München berufen

b Berlin 8 Mai Die durch Profeſſor Hartmann sTod erledigte außerordentliche Profeſſur der Anatomie bleibt für
dieſes Halbjahr unbeſetzt Die Vorleſungen übernehmen die beiden
Ordinarien der Anatomie Profeſſor Waldeyer und Profeſſor
Hertwig Erſterer lieſt über topographiſche Anatomie letzterer
über Knochen und Bänderlehre

Wiſſenſchaft Knnuſt Litteratur
Die münchener Polizeidirektion hat die Gedichtſammlung

Dies irae von Gg Schaumberg einem der münchener
Modernen, beſchlagnahmt Der durch die Konfiskation be

troffene Dichter iſt identiſch mit dem Generalſekretär des Allge
meinen deutſchen Journaliſten und Schriftſtellertages

Der Zuſtand Paſteur s der ſeit langer Zeit an orga
niſcher Herzſchwäſche leidet verſchlimmerte ſich in den letzten
Tagen Man begt in Paris ernſte Befürchtungen für das
Leben des greiſen Gelehrten

Auf einer BilderAuktion in London erzielte am Sonn
abend Rembraudt s Frau des Bürgermeiſters Six
7035 gert ein Velasquez Marianne von Oeſterreich

rlReichen Beifall erntete das folgende in 4305
n h

Gerichtsverhandlungen

Halle 9 Mai Jn geſtriger Strafkammerſitzung kam
u a eine in der hieſigen kgl Strafanſtalt geſchehene Sache
an der 11 Perſonen betheiligt waren n zweitenmale zur Ver
handlimg diesmal jedoch nur mit 3 Angeklagten Es handelte
ſich um Durchſteckere ien die in der Anſtalt trotz ſtrenger

worden waren Dies hatte im Nov v J zur
damaligen 11 Aungeklagten geführt und zwar theils wegen Dieb
ſtahls theils wer Unterſchlagung und Hehlerei bezw Be

e Der Tiſchlermeiſter Guſtav Schanmlöffel und der
iſchlermeiſter Ehriſtoph Uhl hier ſowie der 31 jährige Böttcher

geſelle Hermann Hartenhauer aus Riethnordhauſen letzterer
Strafgefangener und wegen verſuchten Mordes z 15 Jahren
Zuchthaus verurtheilt hatten gegen ihre Verurtheilung Reviſion
beim Reichsgericht eingelegt jedoch nur wegen einiger Punkte
Das Rechtsmittel war für begründet erachtet worden Erwähnte
Durchſteckereien haben darin beſtanden daß manche der betreffenden
Strafgefangenen in der Anſtalt Rohmaterial und gefertigte
Gegenſtände entwendeten während Schaumlöffel und Uhl damals
Werkmeiſter beim Möbelfabrikant Hauptmann ſolche entwendete

an ſich brachten und dafür den gefälligen r
abak ein von den meiſten Gefangenen heiß begehrtes Reiz

tel zukommen ließen es Treiben mag ziemlich lange un
t gehandhabt worden ſein bis es ſchließlich im vorigen

ahre durch den Arbeiter Strafgefangenen aun Döpel
er angezeigt wurde als diefer nach einer andern Abtheilung

z worden war und an jenen Anuehmlichkeiten nicht mehr
theilnehmen konnte Die betheiligten Sträflinge hatten zunächſt

Dis r erhalten Schaumlöffel und Uhl haben ihreWerkmeiſterſtellen eingebüßt Betreffs Schaumlöffels ergab die
jetzige Beweisaufnahme nur Hehlerei in 11 Fällen Annahme von

enleder und 8 Paar neuen wollenen Strümpfen betreffs
Uhl s nur 2 hen NRähtiſch und Chatulle wogegenHartenhauer s Beihilfe und Unterſchlagung ſich als nicht erwieſen

herausſtellte Demgemäß wurde aumlöffel zu 3 Monaten
früher 6 Monate und Uhl unter Einrechnung von 2 Monaten
von vormaligen 6 Monaten ebenfalls zu 3 Monaten Gefängniß

Sämmtliche Sonderzugskarten gelten zur beliebigen Rückfahrt Stu

Ueberwachung zwiſchen Gefangenen und Werkmeiſtern betrieben Si

verurtheilt Hartenhauer aber freigeſprochen Das unſinnte
ſchnelle Fahren mancher Geſchirrführer durch das ſchon
manches Unheil verurſacht worden iſt erfuhr in der Sache des
Geſchirrführers Karl Staude hier eine Warſe Rüge Ange
klagt war derſelbe fahrläſſiger Körperverletzung unter demerſchwerenden Umſtande der Vernachläſſigung ſeiner Vernferſnct

Am 24 Jan einem Wochenmarkttage war er mit einem zwei
Rollwagen vom Markte her durch die Thalamtſlraße

in ſcharfem Trabe nach der Olearinsſtraße eingebogen wobei die
Ehefrau des Poſtſchaffners Ebel umgeriſſen und verletzt wurde
Die Fran hat eine Verſtauchung des linken Armes und eine
Muskelzerreißung an demſelben erlitten ſodaß ſie noch jetzt
Schmerzen et Zeugen bekundeten daß der Angeklagte in furchtbarem Trabe um die Biegung gefahren ſei un weder gepfiffen

noch gerufen habe Der Angeklagte verſuchte das ſchnelle Fahren
durch damalige Gkätte zu erklären Der Staatsanwalt beantragte
2 Monate der Gerichtshof erkannte auf 2 Wochen Gefängniß
unter Kennzeichnung der Gemeingefährlichkeit ſolchen ſchnellen

ren was vorliegenden Falles faſt an Vorſätzlichkeit geſtreift
abe Einen faſt an Raub grenzenden Diebſtahl hatte der

Handarbeiter V bier im Februar in Leipzig gegen eine
in Geſchäften nach dort gereiſte Frauensperſon verübt indem er
derſelben ein Geldtäſchchen aus der Hand ſchlug und ſie am Auf
heben des umhergeſtreuten Geldes durch Wegſtoßen verhinderte
Mit den Arbeitern Robert Maye und Frau Gebhardt ſtahl
Weſtfeld dann dem Roßſchlächter Möbius hier eine Roßhaut Der

theilt Es erfolgte Verurtheilung Weſtfeld s zu 1 Jahre des
unbeſtraften Maye zu 14 Tagen und des im wiederholten Rück
fall befindlichen Gebhardt zu 8s Monaten Gefängniß

Halle 9 Mai J geſtriger Schöffengerichtsſitzun
m u g die am 6 April vertagte Sache des Buchbinder

Ufred Jähnig Vertrauensmann der hieſigen ſozialdemokra
tiſchen Partei und des Gaſtwirths Ewald Schellenbeck hier
zur Erledigung Jähnig ſollte am 26 Febr Sonntag in
Schellenbeck s Gaſtwirthſchaft eine Verſammlung der Vertrauens
männer erwähnter Partei aus den ländlichen Ortſchaften ver
anſtaltet und Schellenbeck dazu das Zimmer hergegeben haben
während erwähnte Verſammlnung in der angeblich öffentliche
Angelegenheiten erörtert oder berathen werden ſollten nicht
mindeſtens 24 Stunden vorher unter Angabe des Ortes und der

eit bei der Polizei angemeldet worden war Sonach ſollte eine
ebertretung des preuß Vereinsgeſetzes vom 11 März 1850

vorliegen was von den Beklagten beſtrilten wurde Jähnig
gegen den voriges mal 30 M Geldſtrafe beantragt worden er
klärte daß gar keine Verſammlung erwähnter Art ſtattgefunden
habe ſondern nur eine Zuſammenkunft der Vertrauensmäuner
zur Beſprechung innerer Partei Angelegenheiten Aehnlich
lautete Schellenbeck s Erklärung und die jetzige Beweisaufnahme
ergab nichts zur Widerlegung der Behauptungen der Angeklagten
weshalb mangels Beweiſes Freiſprechung erfolgte

Provinzial Nachrichten
5 Falmßert 8 Mai Bei der Wahl Helmſtedt s zum Feſt

orte für das 14 Sächſiſche Provinzial Bundes
ſchießen iſt für den Vorſtand des Provinzial Schützenbundes
die Thatſache maßgebend geweſen daß die Helmſtedter
Schützenbrüderſchaft in dieſem Jahre das Feſt ihres
300jährigen Beſtehens feiert Aus dem Feſtplane erſehen wir
daß 17 Ehren Silber Feldmeiſter Puunkt und Wildſcheiben
beſchaffen werden ſollen Für die Tafel und Konzertmuſik ſind
außer mehreren Civilmuſikkapellen die vollen Regimentskapellen
der 10 Huſaren Stendal und des braunſchweigiſchen Jnfanterie
regiments berufen Auch Ausflüge nach Bad Helmſtedt und
anderen ſchönen Punkten in der herrlichen Waldnmgebung der

dt ſind unter den Feſtbeſtimmungen vorgeſehen

Hecklingen 8 Mai Ein furchtbarer Vorgang hat ſich hier
abgeſpielt Die Ehefrau des Schachtarbeiters Köppe hier hat
im Wahnſinn geſtern früh ihre drei Kinder von 1 2 bezw
3 Jahren und dann ſich ſelbſt getödtet

Seltſames weiß die Deutſche Schulzeitg als durchaus
verbürgt aus dem Seminar zu Delitzſch zu berichten Den
Seminariſten ſei verboten worden die ſogenannten Klaſſiker zu
leſen ferner ſei im Seminar bei den Seminariſten eine Bücher
ſchrankrevifon abgehalten worden infolge deren den Semina
riſten verboten worden ſei irgend einen Klaſſiker zu haben
auch ſei ihnen unterſagt ein größeres Fremdwörterbuch
oder ein Geſchichtswerk was etwa Stacke an Umfang überragt
zu führen Dieſer Fall bemerkt dazu mit Recht die Volksztg
wenn er wirklich verbürgt iſt beweiſt wieder einmal deutlich
wohin blinder Eifer untere Organe der Beamtenhierarchie bis
weilen fortreißt Denn es hieße in der That die gegenwärtige
Leitung des preußiſchen Unterrichtsminiſteriums beleidigen wollte
man ihr zutrauen daß ſie in dem Beſitz eines Fremdwörter
buches oder eines Klaſſikers ein Verbrechen erblickte Die Vor
gänge führen die Zeit der Regulative wieder lebhaft vor

ugen

Vermiſchtes
Der Ehrentag für einen alten Achtundvierziger Morgen

am 10 Mai feiert Adolf Streckfuß ſeinen 70 Geburtstag
eine Perſöntichkeit deren Name weit über das Weichbild Berlins

inaus ſich einen ehrenvollen Namen errungen hat Aus dieſer
eranlaſſung dürfte es am Platze ſein hier einige Daten aus

ſeinem Leben zu bringen Ein Berliner Kind Sohn des bekann
ten Ueberſetzers italieniſcher Meiſterwerke Karl Streckfuß wid
mete er ſich urſprünglich anf den Schulen zu Eldena und Möglin
der Landwirthſchaft betrieb dann in Berlin einen Cigarrenhandel
bis ihn die Märztage aus der gewohnten Thätigkeit riſſen Mit
Eifer ſtürzte ſich der Jüngling in die revolutionäre Bewegung
und wirkte auch ſchriftſtelleriſch durch zwei größere Werke eine
Geſchichte der Staatsumwälzung der Jahre 1847 1848 und

eine Geſchichte des 18 März und ſeine Folgen in ihrem
une Beide Werke verfielen der Konfiskation während ein

drei Jahre ſpäter veröffentlichtes populär gehaltenes Buch
Ueber die franzöſiſche Schreckensherrſchaft Streckfuß ſogar auf

die r är brachte Doch wurde er von dem Schwur
gerichte freigeſprochen 1862 wurde er zum Stadtverordneten
ewh und hat ſich im Kommunaldienſte ſeiner Vaterſtadt große

erdienſte erworben Als Stadtrath a D genießt Streckfuß
ſeit längerer Zeit die wohlverdiente Muße und lebt ausſchließlich
ſeinen litterariſchen Neigungen Nächſt ſeinen Romanen Die
vom Hohenwald Zu reich uſw hat beſonders ſein mit Recht
beliebtes Werk Vom Fiſcherdorf zur Weltſtadt 500
Jahre Berliner Geſchichte ſeinen Namen in ganz Deutſch
land beliebt gemacht

Selbſtmord eines Soldaten Jn der Kaſerne des erſten
Garde Dragoner Regiments zu Berlin hat ſich am Sonntag
abend der Dragoner Schmidtsdorf der Burſche eines Lieute
nants v G mit ſeinem Karabiner erſchoſſen Schmidtsdorf
diente bereits im vierten Jahre eine Veranlaſſung die den
pflichttreuen Soldaten zum Selbſtmord getrieben iſt bisher nicht
aufgedeckt worden

Eine Benzin o Bei einer Benzin Exploſion inBerlin iſt ein un 5fcenleben vernichtet drei andere ſind
chwer zu Schaden gekommen Das Feuer brach in der Küche

chemiſchen Wäſcherei von Putze y in der Zimmerſtraße aus
Jn der allgemeinen Aufregung eilte alles aus der Wohnung und
dachte zunächſt an die eigene Rettung Faſt alle Fenſter des
Hofes waren zertrümmert der Hauptluftdruck hatte ſich über
den W hinweg einen Ausweg durch einen Glasladen der rechts
vom Thorwege liegt gebahnt hier die große Schaufenſterſcheibe

rſprengt und mit den im Schaufenſter ſtehenden Glas undPorrelkcnwagren weit weg anf die Straße geſchleudert Als

Erlös aus derſelben 12,50 wurde von den 3 Genoſſen ge

h
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